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Beim
Coiffeur

Ein noch junger Geck ging zum
Coiffeur. Grossprahlig liess er sich in
den Sessel fallen und meinte giftig
nach einer halben Minute, als er noch
nicht bedient wurde: «Wie lange muss
man hier eigentlich warten bis man
bedient wird?»

Coiffeur, nachdem er den Kunden
besehen hatte, geringschätzig: «Sie
müssen schon noch drei Jahre warten
bis es sich lohnt!»

Astrologie
Der Astrologe lehrt, das Zeichen

Steinbock sei vom Saturn beherrscht,
und übe darum oft einen unheilvollen
Einfluss auf den Menschen aus.

Nun, die Frau Handfest behaup¬

tet jedesmal, wenn ihr Mann abends
etwas spät vom «Steinbock» heim
kommt, genau dasselbe! Wilmei

Zeitbild
Was soll werden aus der Welt?
Hochmut steigt, und Demut fällt,
Schon spricht man vom Kriege,
Und der Säugling, der noch nackt,
Brüllt parteiisch heut und flaggt
In der feuchten Wiege.

Leitstern ist die Rohgewalt,
Hass liegt in dem Hinterhalt,
Tatideen laichen,
Und erwachte Helden droh'n,
Ihre eigene Person
Stark herauszustreichen.

Die Kultur zerfliesst wie Brei
In dem Kessel der Partei,
Dessen Wände glühen.
Plötzlich läuft noch vor dem Schmaus
Unverhofft die Suppe aus,
Alles zu verbrühen. Horst
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